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Und wieder ist es so 

weit - das Jahr neigt 
sich dem Ende zu und 
die so oft beschwore-
ne stillste Zeit des Jah-
res hat begonnen, das 
Weihnachtsfest und der 
Jahreswechsel stehen 
vor der Tür. Gerade das 
zu Ende gehende Jahr 
lädt jeden ein, für sich 
zu rekapitulieren, wie 

ist es mir 2017 ergangen. Was ging gut 
oder war besonders schön, was ist weni-
ger gut verlaufen, wo stehe ich jetzt? Ich 
mache das am Liebsten immer an Hand 
meines Kalenders, da es mir ansonsten 
leicht passiert, dass mir Ereignisse nicht 
gleich wieder einfallen, und es wäre doch 
schade, sich deswegen um ein schönes 
Zurückblicken und ein nochmal genießen 
zu bringen. Anlässlich dieser Rückschau 
möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich 
für Ihre Mitarbeit und Ihr Mittun mit all 
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den mannigfaltigen Talenten ganz, ganz 
herzlich bedanken. Ohne diese hilfreichen 
Hände wäre, gerade in Zeiten wieder wie 
diesen, wo an allen Ecken und Enden die 
verschiedensten Ressourcen knapp wer-
den, unser Engagement für die Natur, die 
Berge, unsere Hütten und unser geselliges 
Miteinander, und, und, und nicht möglich.
Ich wünsche Ihnen aus ganzem Herzen 
einen wunderbaren, für Sie bereichernden 
Advent und ein frohes Weihnachtsfest mit 
lieben Leuten sowie einen Guten Rutsch 
ins neue Jahr mit vor allem viel Gesundheit 
für 2018.
Abschließen möchte ich mit einem Ad-
ventgedicht, Autor leider unbekannt, das 
Ihnen und mir helfen kann, eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit, und vielleicht 
auch noch länger, zu genießen:

Eine Kerze abbrennen lassen und
sich wirklich einmal die Zeit

dazu nehmen, gar nichts weiter 
zu tun als dieses.

Herzlichst Eure
Edith Hammermüller

Liebe Leute,
wie die Volksbank Steirisches Salzkammergut mitteilt, wird dieses Institut mit der 
Volksbank Salzburg verschmolzen. Wegen dieser Fusionierung bekommen wir mit 
sofortiger Wirkung (22. Juli) eine neue IBAN und einen neuen BIC für unser Girokonto:

IBAN: AT84 4501 0308 1825 0109 
(BLZ: 45010,Kontonummer 30818250109) 

BIC: VBOEATWWSAL
Bank: Volksbank Salzburg eG

Überweisungen auf die bisherige IBAN werden weiterhin unserem Konto 
problemlos gutgeschrieben. 
Peter Grohmann / Kassier

Einladung zur 
Generalversammlung
Samstag 3. März 2018, 15.00 Uhr
1080 Wien, Laudongasse 16
Tagesordnung
1.	 Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 25. März 2017
2.	 Entgegennahme der Rechenschaftsberichte und Beschlussfassung
2.1.	 Bericht der Zentralobfrau
2.2.	 Bericht des Führerobmannes Gerhard Gschweidl
2.3.	 Bericht der Hüttenwarte
2.3.1.	 Albert Appel-Haus
2.3.2.	 Dr. Ferdinand Nagl-Haus
2.3.3.	 Herrgottschnitzer-Franz Kaupe-Haus
3.	 Jahresabschluss Finanzen
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer und Beschlussfassung
	 über die Entlastung des Vorstandes.
5.	 Wahl des Zentralobmannes/Zentralobfrau, 
	 des Vorstandes und der Rechnungsprüfer,
	 Haushaltsplan, Mitgliedsbeiträge und Bauwesen für 2018,
	 Behandlung eingebrachter Anträge.
6.	 Allfälliges

Bezüglich der Teilnahme und Stimmberechtigung wird auf §§ 9.1.14 und 11 der Statuten 
des ÖTV verwiesen.
Gemäß § 9.1.6 ist die Generalversammlung beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte 
der Stimmberechtigten anwesend ist. Ist die ordnungsgemäß einberufene Generalver-
sammlung nicht beschlussfähig, so findet 15 Minuten nach dem festgesetzten Zeitpunkt 
eine Generalversammlung statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl der Stimmberechtigten 
beschlussfähig ist, sofern in der Einladung auf diesen Umstand hingewiesen wurde.

Edith Handlos e.h. 		D  r. Edith Hammermüller e.h.
(Schriftführerin)		  (Obfrau)

WICHTIGER HINWEIS!
Die Mitgliedskarte des ÖTV berechtigt zur ermäßigten 

Übernachtung auf allen Schutzhütten alpiner Vereine in Österreich.

Der guten Ordnung halber möchten wir darauf hinweisen, 
dass der ÖTV sowie dessen Tourenführer bei Unfällen im Rahmen 

von veranstalteten Touren weder in der Vergangenheit 
noch in der Zukunft eine Haftung übernehmen kann.
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GRUPPE GRUNDLSEE

GRUPPE KORNEUBURG

AUS DEM VEREINSLEBEN

2017 – Lehrgeld 
bezahlt. 2018 – daraus 
gelernt?
Dieses sechsundvierzigste Jahr unserer 
Gruppenzusammenarbeit hatte einige 
Überraschungen bereit, die wir in dieser 
Intensität und Menge bisher nicht kann-
ten. Ursache waren die verschiedensten 
Ausfälle im Gruppenleben, die durch hö-
here Gewalt ausgelöst wurden und auf 
die wir – kein Wunder – in keiner Weise 
vorbereitet waren. 
Das größte Versäumnis war sicherlich, 
dass wir seit Jahren den vorgesehenen 
Weg einer Verjüngung des Gruppenvor-
standes in keiner Weise eingeschlagen 
haben und deshalb Ausfälle nicht kom-
pensieren konnten. Auch die fehlende 
Diskussion über die Gestaltung unserer 
Gruppenarbeit war nicht gerade förderlich 
für den Zusammenhalt. Wir sind kein Rei-
sebüro sondern ein Verein und in einem 
Verein kann nur das herauskommen, was 
von jedem einzelnen Mitglied eingebracht 
wird. 
Tatsache ist, unser Vereinsziel, das Wan-
dern, haben wir durchgehalten. Die Ge-
meinschaft hat funktioniert und dafür 
habe ich bei allen aktiven Mitgliedern  
herzlich zu danken. Was gestört hat waren 
meine ganz persönlichen Eindrücke: Mir 
fehlten viele Wanderungen wegen meiner 
Spitalsaufenthalte und das wirkte sich 
in weiterer Folge auf Kreislauf und alle 
möglichen anderen Erscheinungen aus, 
das ist aber ein persönliches Problem 
und hat hier nichts zu tun.
Wir haben allerdings für die Gruppe einige 
Neuerungen eingeführt: Aus dem Jahres-

programm seht ihr, dass wir uns von den 
starren Beginnzeiten gelöst haben. Wir 
nehmen mehr Rücksicht auf die länge-
ren Anfahrtswege vieler Mitglieder. Wir 
haben auch eine Wanderung am Freitag 
vorgesehen, und vor allem haben wir ein 
größeres Team zur Veranstaltungsplanung 
zusammengeführt. Es sollte also praxisnä-
her geführt werden. Wir wollen es besser 
machen – nur… “Jedem Menschen recht 
getan …“

Was bleibt zu sagen: Als Obmann wünsche 
ich Euch nur das Beste für das kommende 
Jahr. Bleibt gesund und ertragt es, wenn 
aus Gründen unseres Jahrganges das 
eine oder andere Wehwehchen unsere 
Outdoor-Tätigkeit beeinträchtigt – wer 
aufgibt schadet sich nur selbst!! Und mein 
großer persönlicher Wunsch: Ich möchte 
endlich wieder mit Euch wandern!

Zur Tourentätigkeit
Wenn jemand schwierigere Touren durch-
führen möchte, hat sich Thomas Krepelka 
bereit erklärt, zusätzliche Touren zu füh-
ren. Absprache bei den Gruppenabenden.

Unsere runden 
Geburtstage
Das neue Jahr beginnen wir mit zwei 
„Runden“ unserer Damen: langjähriges 
Mitglied Edith Mörtl und Käthe Trojan, 
eine Aktivistin der jüngeren Generation. 
Herzlichen Glückwunsch!

90 Jahre Appelhaus, 
40 Jahre Seilbahn, 
40 Jahre Gruppe Grundlsee

Am 15. August 2017 traf sich eine große 
Schar von Mitgliedern des ÖTV und Freun-
den des Appelhauses, um dieses dreifache 
Jubiläum gebührend zu feiern.
Viele waren zu Fuß gekommen, aber auch 
die Möglichkeit des Hubschraubertransfers 
wurde rege in Anspruch genommen.
Die traditionelle Festmesse wurde von Pfar-
rer Prof. Schlacher sowie ein Pfarrer der 
Gruppe Favoriten zelebriert und von der 
Musikkapelle Grundlsee feierlich umrahmt. 
Ein kurzer Dank des Zentralobmann-Stell-
vertreters an alle Mitwirkenden und Mitfei-
ernden sowie an alle, die zum Bau und der 
Erhaltung des Appelhauses beigetragen 
haben, bildete den Abschluss des Festaktes.

Gedanken 
einer langjährigen Wirtin
Albert Appel, Obmann des damaligen 
„Christlichen Arbeiter Touristenvereins“ 
und seine Bergfreunde haben in den 1920er 
Jahren einen wunderbaren Platz für den 
Bau ausgesucht. Um es zu bauen, musste 
unvorstellbar harte Arbeit geleistet werden.
Sämtliches Material für den Bau wurde 
vor Ort hergestellt. Hubschrauber gab es 

damals noch nicht. Wie viele freiwillige 
Helfer müssen wohl mitgearbeitet haben, 
um dieses Werk zu vollbringen, das 1927 
vollendet wurde? 
Während des 2. Weltkrieges wurde das 
Haus vom Deutschen Alpenverein geführt. 
Nach 1945 kam es wieder zurück in die 
Hände des erbauenden, nun in „Österrei-
chischer Touristenverein“ umbenannten 
Vereines. 
Nach Albert Appel war Dr. Ferdinand Nagel, 
danach Franz Kaupe, nach ihm Helmut 
Sander und nun Edith Hammermüller Ob-
mann bzw. -frau des ÖTV.
Da ich dieses Haus 30 Jahre gemeinsam 
mit meinem leider schon verstorbenen 
Ehemann bewirtschaften durfte, habe ich 
von den oben genannten Herren, aber auch 
von vielen Einheimischen so manches 
erzählt bekommen:
Die zum Betrieb der Schutzhütte benö-
tigten Lebensmittel wurden anfangs im 
Rucksack hinaufgetragen; einige Einhei-
mische waren dazu gegen Verpflegung 
und ein geringes Entgelt bereit.
Später waren dann Mulis und Pferde im 
Einsatz. Wohl sicher auch aufgrund der 



Am 7. 7. 1977 erreichte das Seil sein Ziel, 
das Appelhaus. Ein hartes Stück Arbeit, 
an dem neben den Mitarbeitern der Fa. 
Bruckschlögel viele, viele freiwillige Helfer 
aus Grundlsee sowie Almbauern aus allen 
umliegenden Almen mitgewirkt haben.
Die Arbeit an der Seilbahn ging weiter, und 
die Begeisterung hielt an. Auch der dama-
lige Bürgermeister, Baumeister Leopold 
Köberl, in dessen Betrieb die Holzstützen 
gefertigt worden waren, war mit großem 
Einsatz dabei und bei Verhandlungen oft 
eine große Hilfe.
Franz Zierler, Franz Grill und Franz Kaupe 
waren die treibenden Kräfte dafür, dass 
am 15. August 1977, zur 50 Jahr-Feier des 
Appelhauses, gleichzeitig die Einweihung 
der Materialseilbahn stattfinden konnte.
Durch das gemeinsame Projekt war die 
Verbundenheit der Bevölkerung mit dem 
Appelhaus und damit auch mit dem ÖTV 
so groß, dass im April 1977 in Grundlsee 
eine eigene Gruppe des ÖTV gegründet 
worden ist.
Zum Obmann wurde Dir. Rudi Schmid ge-
wählt. Unter seiner umsichtigen Führung 
wuchs die Gruppe bald auf 300 Mitglieder 
an, welche damit, sehr zur Freude des 
Zentralobmannes, damals die größte in-
nerhalb des ÖTV war. Rudi Schmid hatte 
ein sehr gutes Gespür für die Wünsche 
der Mitglieder. Er organisierte regelmäßig 
schöne und unterhaltsame Ausflüge und 
Schimeisterschaften, die sich hervorra-
gender Beteiligung erfreuten. Im Fasching 
wurde ein lustiges und für die Vereinskasse 
erfreuliches Kränzchen organisiert, dank 
der Spendenfreudigkeit der Bevölkerung 
stets mit einem sehr schönen Glückshafen. 
Rudi Schmid leitete die Gruppe Grundlsee 
25 Jahre.

Am 15. August 2017 durften wir nun bereits 
das 90 jährige Jubiläum des Appelhauses, 
sowie das 40jährige Bestehen der Gruppe 
Grundlsee und der Seilbahn feiern.

Es gilt daher, DANK zu sagen an ALLE, 
die in all den Jahren einen Beitrag 
geleistet haben:
Die vielen Freiwilligen beim Bau des Hau-
ses und der Seilbahn, alle Funktionäre 
des ÖTV, im Besonderen jene der Grup-
pe Grundlsee, alle Wirtsleute des Albert-
Appel-Hauses und ihre Helferinnen und 
Helfer, und alle Almbauern und Wanderer 
aus nah und fern, die das Haus gerne und 
zahlreich besuchen.
Möge das Appelhaus weiter in guten 
Händen sein, und mögen sich alle Gäs-
te in diesem schönen Haus, auf einem 
wunderbaren Flecken Erde wohl und zu 
Hause fühlen.

Mit einem herzlichen Berg Heil
Martina Grill, 77, 

Hüttenwirtin von 1971 bis 2000
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schwierigen Versorgung gab es oftmalige 
Pächterwechsel. Franz Grill, mein Ehe-
mann, war schon in sehr jungen Jahren 
mit Pferden über den Almbergweg regel-
mäßig unterwegs, um für die jeweiligen 
Wirte Material hinauf zu tragen. Im Jahr 
1970 entschloss er sich, das Haus selbst 
als Pächter zu übernehmen; zusätzlich zu 
seiner kleinen Landwirtschaft in Grundlsee.
Anfangs kamen nur wenige Wanderer, 
doch dies änderte sich rasch. So mussten 
in den nächsten Jahren ein zweites und 
später sogar ein drittes Pferd zum Tragen 
angeschafft werden; in der Hauptsaison 
bewältige Franz mit seinen drei Haflingern 
den Weg oft täglich, um die Versorgung 
zu sichern. 
Deshalb wurde über den Bau einer Ma-
terialseilbahn nachgedacht. Auch da gab 
es viele regionale und finanzielle Schwie-
rigkeiten zu bewältigen. Die Firma Bruck-
schlögel wurde im Jahr 1975 seitens des 
ÖTV mit der Vermessung der Trasse be-
auftragt. Franz Zierler, Mitarbeiter der Fa. 
Bruckschlögel und in der Folge Bauleiter 
der Seilbahn und Franz Grill gingen die be-
absichtigte Trasse mit dem Messgerät ab, 
die vorerst bis zum Fuße des Gsollberges 
geplant war. Während der Vermessung 
stellte sich aber heraus, dass eine gerade 
Trassenführung über die „Eisensetz“ direkt 
zum Appelhaus möglich war. Diese Nach-
richt wurde umgehend dem damaligen 
Zentralobmann Franz Kaupe überbracht. 
Der war zwar begeistert, wusste aber, 
dass die Finanzierung dadurch um eini-
ges schwieriger werden würde. Er nahm 
die Herausforderung an und setzte sich 
zwecks Unterstützung mit dem Land Stei-
ermark, dem Bund und allen zuständigen 
Behörden in Verbindung.
1975 kamen Pioniere des Bundeshee-
res aus Aigen unter der Leitung von Vzlt. 
Franz Schlener, um die Stützenfundamente 
auszusprengen. Auch Mitglieder des ÖTV 
aus Wien waren im Einsatz, um die Fun-

damente anschließend auszuräumen. Die 
Begeisterung der beteiligten Personen 
sprang auf viele Grundlseer über, die bereit 
waren, tage- bzw. wochenweise beim Bau 
der Seilbahn mitzuarbeiten. Hubschrauber 
der Fa. Knaus flogen anschließend den 
Beton für die Fundamente hinauf.
Dies ging entsprechend ins Geld. Durch 
die guten Kontakte des allseits beliebten 
Zentralobmannes Franz Kaupe wurde es 
möglich, für den Transport der Stützen 
Hubschrauber des Innenministeriums ein-
zusetzen. Major Wolf Eberle aus Aigen 
leitete damals die Assistenzeinsätze. Oft 
waren in diesen Tagen 2 Hubschrauber in 
Grundlsee, um die Helfer und das Material 
zu den Baustellen zu fliegen. Teilweise 
wurden die 16 Stützen auch mit Hilfe der 
Hubschrauber aufgestellt. Nachdem die 
Stützen standen, musste das Seil vom Tal 
zum Appelhaus gezogen werden. 
Zuerst mit Hilfe einer Motorhilfsseilwinde 
über die sogenannte „Giaß’n“, eine beein-
druckend hohe Wand am Fuße des Backen-
steins. Dann weiter auf den Almberg mittels 
Parapolwinde und anschließend händisch 
über Rollen weiter zum Appelhaus.

GRUPPE GRUNDLSEE
Obmann Peter Haas
Grundlseerstraße 11, 

8990 Bad Aussee, 
Tel.: 0664/1567647

Albert Appelhaus
0676/333 66 68; geöffnet von 

14. Mai – 28. Oktober; 
http://members.aon.at/appelhaus
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GRUPPE FAVORITEN

In memoriam – 
Elisabeth SCHREITL 
die am 8. 8. 2017 im 88. Lebensjahr 
in die ewige Heimat abberufen wurde.

E l i s a b e t h 
war ein auf-
geschlosse-
ner und le-
benslustiger 
Mensch, der 
sich in der 
Welt auskann-
te. Sie lebte 
j a h r e l a n g 
in Brasilien, 
doch mit zu
nehmendem 

Alter machte ihr das Klima zu schaf-
fen und sie kehrte wieder nach Wien 
zurück.
Sehr bald fand sie zur Gruppe Fa-
voriten wo ihre Jugendfreunde aktiv 
waren. Nach den Tod ihrer Eltern, die 
sie jahrelang liebevoll pflegte nahm 
sie nun auch am Vereinsgeschehen 
teil. Besonders bei Europareisen, 
Autobusfahrten aber auch bei Wan-
derungen war sie zu finden. Einer 
ihrer Lieblingsveranstaltungen war die 
Adventfeier der Gruppe, wo sie sich 
im Kreise ihrer Freunde wohlfühlte. 
In den letzten Jahren zog sie sich 
immer mehr und mehr zurück, aber 
der Telefonkontakt sowie die von ihr 
sehr geschätzte Vereinszeitung waren 
weiterhin Bindeglieder zur Gruppe. 
Liebe Elisabeth wir werden dich immer 
in Erinnerung behalten.

Franz Rinder 
für die Gruppe Favoriten des ÖTV

90 Jahre Appelhaus 
Das Wetter spielte großartig mit, so konn-
ten unsere Wanderer bereits am 14. 8. zur 
Hütte aufsteigen. Einige Mitglieder unserer 
Gruppe flogen am 14. 8., andere am 15. 8. 
mit dem Hubschrauber zum Appelhaus. Pa-
ter Johannes, der Pfarrer der Apostelpfarre, 
wo unsere Gruppe gegründet wurde, war 
bei der Festmesse Co-Zelebrant.
Franz Rinder, der viele Jahre auch Hütten-
wart im Appelhaus war, führte P. Johan-
nes, Ulli und mich durchs Haus und gab 
uns viele, interessante Informationen aus 
vergangenen Zeiten. 
Mit dem von unserer Gruppe organisier-
ten, Fest am Naglhaus (50 TN unserer 
Gruppe), dem Besuch beim  Appelhaus (14 
TN unserer Gruppe) und der Bergmesse 
mit Frühschoppen am Kampstein (37 TN 
unserer Gruppe) haben wir in diesem Jahr 
alle Häuser des ÖTV besucht!

Stefan Watz

Unsere 
Wanderwoche 
Wildschönau 2017
Wieder einmal war der Autobus fast zur 
Gänze ausgelastet, und wir fuhren bei schö-
nem Wetter nach Tirol. Beim Simmerlwirt 
hat sich seit unserer letzten Wanderwoche 
2007 nur wenig geändert, und wir waren 
recht gut untergebracht. Am Anreisetag 
war „Kranzlsingen“ in der Wildschönau 
und wir wurden musikalisch empfangen. 
Beim Abendessen sorgte ein Gewitter mit 
Blitzschlag und Sturm für einen längeren 
Stromausfall, und wir kamen so zu einen 
ungeplanten „Candlelight-Dinner“. Bald 
war das Unwetter vorbei, und im Musik-
pavillon neben dem Hotel konnten wir das 
Abschlusskonzert der Chöre genießen. Ab 
Sonntag wurden dann täglich Wanderungen 
in mehreren Gruppen durchgeführt. So 
z. B. im Bereich des Markbachjochs, zur 
Wolfsklamm, auf das Feldalphorn, auf die 

Weissenbacher Alm im Karwendel und in 
das Kaisertal.
Wir besuchten auch das Heimatmuseum 
„z‘ Bach“, wo historische Handwerkskünste 
vorgeführt wurden. Bis zum Donnerstag gab 
es tagsüber nur einmal einen kurzen Regen-
schauer, sonst konnten wir im Trockenen 
wandern. Einige Teilnehmer nutzten auch 
das geheizte Pool für Morgensport, Relaxen 
und Schwimmen nach den Wanderungen. 
Auch die Sauna war recht gut besucht. Am 
Freitag war dann heftiger Regen und wir 
verbrachten den Tag im Museum „Tiroler 
Bauernhöfe“ bzw. in der Swarovski-Kristall-
welt, gemeinsam besuchten dann alle noch 
den Museumsfriedhof in Kramsach. Viel zu 
schnell war die Woche dann vorbei, und wir 
mussten die Heimreise antreten. Danke 
für die zahlreichen Schnapsspenden und 
für die wertvolle Hilfe aller Wanderführer.

G.G.

KAMPSTEIN - 
Franz Kaupe Haus 
16. & 17. 9. 2017
Unser Ausflugswochenende begannen 
wir (Gerhard, Christian und Hubert) mit 
der Führung in der Hermannshöhle bei 
Kirchberg/Wechsel. Das Wetter war bunt 
gemischt, ein Wechselspiel von Wolken und 
Sonne. Um 11 Uhr war es dann soweit, dass 
wir drei mit zwei Höhlenführern in die sehr 
interessante über 4 km begehbare Höhle 
einsteigen konnten. Knapp nach 12 Uhr 
waren wir wieder draußen. Nach kurzer 
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Autofahrt und passender Stärkung im 
Gasthof Orthof begannen wir den Aufstieg 
über die Kampsteiner Schwaig zum Gipfel. 
Leider begann es nach halber Wegstrecke 
zu regnen. Nach gut 2 Stunden erreichten 
wir unsere ÖTV-Hütte. Freudig war die 
Begrüßung, bestens die Verpflegung!
Am Sonntag fuhren ÖTV-Leute von Langen-
zersdorf und Favoriten mit dem Bus zum 
Orthof und mit dem offenem Traktortaxi 
hinauf zum Kaupehaus. Leider wollte der 
starke Regen nicht aufhören und so freu-
ten sich die nassen „Taxifahrer“, dass die 
Messe in der Hütte stattfand!
„Unser“ Michael Reingruber  schaffte es 
wieder, in seiner eigenen Art, schon bei der 
Messe für gute Stimmung zu sorgen, für 
die anschließend auch die Musik und das 
Hüttenteam mit guten Speisen sorgten! 
Die  Wanderer stiegen am Nachmittag 
wieder zum Orthof ab und kamen zeitgleich 
mit den Traktortaxifahrern dort an. Es 
regnete noch immer!

TROTZDEM: SCHEE WOARS!
Wanderer Hubert

Freizeit aktiv
Grinzing: Den Septembertermin mussten 
wir wegen des strömenden Regens absa-
gen! Dieses Unternehmen wird am 8. 5. 
2018 nachgeholt! Bitte Termin vormerken!
Schneckenmanufaktur GUGUMUCK: Im 
Oktober verlief alles nach Plan! Es war 
ein aufschlussreicher, informativer und 
genuss/geschmackvoller Nachmittag! 

Viele Infos über die Schneckenmanufaktur 
sind im Internet unter www.gugumuck.
at zu finden.

EINDRÜCKE VON 
UNSERER ISTRIEN-REISE
23.9.: Herrliches Reisewetter, Mittags-
schmankerln in Trojane (Slowenien), gegen 
17 Uhr Ankunft im Hotel Laguna in Novigrad 
(Kroatien) bei 22°, Badelust, ausgedehn-
ter Strandspaziergang, Abendausklang 
bei guten Gesprächen und kühlen Drinks 
(Tagesstrecke: 559 km).
24.9.: Heftiges Nachtgewitter, 1. Tagesziel 
Hrastovlje (Slowenien), Festungskirche mit 
einem Totentanz-Fresko und biblischen 
Wandmalereien (AT und NT), Regenbeginn 
mit Donner und Blitz, 2. Tagesziel / geän-
dert: Ausstellungszelt in Buje mit erlesenen 
Trüffelprodukten, Weinen aus der Region 
und Infos über die Trüffelsuche mit Hun-
den, sintflutartiger Regen!! 3. Tagesziel: 
MIRO TARTUFI mit Blick auf die kleine 
Bergstadt Motovun, Jause mit Trüffelwurst, 
Trüffelkäse, Trüffelaufstrichen, Schnäpsen, 
Weinen - Ziegeldach über unseren Köpfen 
war angenehm (Tagesstrecke: 143 km). 
Im Quartier boten sich Sauna, Kaffee und 
Kuchen und „Powernaping“ an, Tanzmusik 
und Drinks als Abendprogramm.
25.9.: 1. Station: Beram: Besuch der Fels-
kirche „Maria am Stein“, 2. Station: HUM 
- kleinste Stadt der Welt! 3. Station: Mo-
tovun (vom Vortag verschoben), Alberto, 

unser kompetenter, ständiger Begleiter, 
zeigte uns bei sonnigem Wetter dieses 
Kleinod! 4. Station: Groznjan, die mittel-
alterliche Burgstadt am Berg, hoch über 
dem Fluss Mirna, mit herrlichem Rundblick 
auf Weingärten und Trüffelwälder. Unsere 
Knie- und Hüftgelenke waren an diesem 
Tag besonders wegen der Natursteinpflas-
terung gefordert!  (Tagesstrecke: 166 km).
26.9.: Gepäck einladen - ab nach Pula bei 
Sonnenschein (Amphitheater, Triumph-
bögen, Militärfriedhof - Zeitzeugen vieler 
Epochen), Mittagessen am Limsky Kanal 
(vorzüglicher Fisch, Muscheln und Aus-
tern), durch den UZKA-Tunnel auf die Ost-
seite nach Opatija, unserem Traumquartier 
in der Villa Ambassador (Tagesstrecke: 
198 km).
27.9.: Alberto begleitet uns zu Fuß über 
einen sehenswerten Teil der Promenade 
ins Zentrum, stammt aus der Kaiserzeit 
(Gesamtlänge 12 km), mit dem Bus hinauf 
nach Moscenice, zum „lustigen Bürger-
meister“, seine Art der Führung durch enge 
Gasse, Kirche und in den Raum der alten 
Ölmühle hat großen Beifall gefunden, Mit-
tagsverköstigung! Nachmittags in Opatija 
zur freien Verfügung: Sauna, Schwimmbad, 
Shoppen (Tagesstrecke: 39 km).
28.9.: Angenehme Heimreise, ohne Stress 
mit Mittagspause wieder in Trojane, Wien 
hat uns um 18 Uhr wieder! (Tagesstrecke 
500 km).

An tollen Fotobüchern wird 
eifrig gearbeitet!

Ulli

GRUPPENABEND 
ANDALUSIEN am 12. 10. 2017
Beim Gruppenabend im Apostelsaal der 
Gemeinde „Zu den hl. Aposteln“ zählten 
wir 54 Personen!
Unser Hauptthema war ANDALUSIEN. 
Eva und Erwin SCHMÖLLER zeigten uns 
160 Fotos und informierten uns über die 
Sehenswürdigkeiten. So regten sie uns zu 
intensiven Gesprächen an.
Es wurde Sherry verkostet und roter spa-
nischer Rotwein getrunken. Mit Gulasch-
suppe, Würstel und belegten Broten sowie 
mit guten österreichischen Weinen, Bier 
und alkoholfreien Getränken konnten alle 
Teilnehmer verköstigt werden. 

Herzlichen Dank 
meinen MitarbeiterInnen 

ULLI, WOLFGANG, ERICH und HUBERT!

JUBILÄUM
2017 ist nicht nur das Jahr des Appelhauses 
und der Materialseilbahn!
Nein, es ist auch persönlich das Jahr von 
Edith Hammermüller, unserer ÖTV Ob-
frau!
Sie feiert ein besonderes Jubiläum, pensi-
onsberechtigt, nicht zu jung, jedoch auch 
nicht zu alt, sehr aufgeschlossen und in-
teressiert! Sie steht mitten im Leben, in 
ihrer Familie, in ihrem Freundeskreis, in 
der Pfarre und im Verein.

Wir gratulieren ihr dazu herzlich!
Der Vorstand 

der ÖTV Gruppe Favoriten

Hum - die kleiste Stadt der Welt

Pula im Amphitheater
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WICHTIGE TERMINE

GRUPPE 
KORNEUBURG

c/o Dr. Krammerstraße 11
2100 Korneuburg
Tel 02262 / 61397
Mobil (Obmann) 0664 / 344 55 57
E-mail: franz.kaupe@gmx.at

03. 12.
ADVENTMARKT FAHRT
PKW Bhf. Korneuburg, 13 Uhr

15. 12.
WEIHNACHTSGRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

JAHRESPROGRAMM 2018

07. 01. 2018
STADTFÜHRUNG 
EROS & HABSBURG
S-Bahn Wien, Michaelerplatz, 14 Uhr, 
Eva Überall

12. 01.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

21. 01.
GUGGING LOURDESGROTTE
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, Heli Hönig

09. 02.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

11. 02.
SCHWARZENBERGALLEE
S-Bahn Bhf. Korneuburg, 8,45 Uhr, 
Eva Überall

09. 03.
GRUPPENABEND
 Gh. Hammer, 20 Uhr

11. 03.
POYSDORF TUT GUT 2
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, Heli Hönig

25. 03.
EGGENBURGER WALD
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Thomas Krepelka

08. 04.
ROHRENDORF
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, Eva Überall

13. 04.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

22. 04.
SCHLOSS ROSENAU – 
STEINPYRAMIDE
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, F. J. Kaupe

06. 05.
LOBAU - MÜHLLEITEN, ORCHIDEEN
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, Heli Hönig

11. 05.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

FR 18. 05.
GIESSHÜBL – WASSERGSPRENG
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, Roman Seiger

03. 06.
ERLAUFSCHLUCHT
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Thomas Krepelka

08. 06.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

AB 11. 06.
WANDERTAGE 
BEIM PFERSCHYWIRT
PKW nach Vereinbarung, Heli Hönig

24. 06.
MÖNCHHOF – HALBTURN
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Roman Seiger

01. 07.
ÖTSCHER TORMÄUER
PKW Bhf. Korneuburg, 8 Uhr, Thomas 
Krepelka

29. 07.
THAYATAL – KAJA – HARDEGG
Pkw Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Thomas Krepelka

10. 08.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

12. 08.
VEITINGER GEBIRGE
Pkw Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Eva Überall

26. 08.
TEXINGTALER TUT GUT WEGE
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Eva Überall

09. 09.
MICHELBACHER 
ELSBEERWANDERWEG
Pkw Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, F. J. Kaupe

! 21. 09. !
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

23. 09.
VOGELBERGSTEIG DÜRNSTEIN
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Thomas Krepelka

07. 10.
HERZOGBIRBAUMER 
ANDACHTSWEG
PKW Bhf. Korneubug, 9 Uhr, F. J. Kaupe

12. 10.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

21. 10.
LIESINGBACH WANDERUNG
Später Bhf. Korneuburg, Heli Hönig

04. 11.
RUSTER HÜGELLAND – 
NEUSIEDLER SEE
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Eva Überall

09. 11.
GRUPPENABEND
Gh. Hammer, 20 Uhr

18. 11.
GROSS RIEDENTHAL TUT GUT 2
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Eva Überall

02. 12.
SCHLOSS HOF VON MARCHEGG
PKW Bhf. Korneuburg, 9 Uhr, 
Thomas Krepelka

14. 12.
WEIHNACHTSGRUPPENABEND
GH. Hammer, 20 Uhr

16. 12.
LATERNENWANDERUNG 
ZUM HEURIGEN
Abends, Thomas Krepelka



tourist 15der
tourist14 der

GRUPPE 
FAVORITEN

Obmann: Stefan Watz
Tel.: 0676 750 9001
e-mail: s.watz@gmx.at
Obmann Stv.: Gerhard Gschweidl
Tel.: 0664 738 201 40
e-mail: gerhard.gschweidl@gmx.at
Sitz: Cafe-Restaurant CAKTUS
1100 Wien, Pernerstorfergasse 9

Freizeit aktiv
DI., 12. DEZEMBER 2017 
(Achtung! Diesmal der 2. Dienstag 
im Monat!)
VOTIVKIRCHE - Führung von 
PASS Michaela Zourek
Treffpunkt: 14:15 Uhr vor der Apostel-
kirche - 14:55 Uhr vor der Votivkirche
Dauer der Führung: ca. 30 - 45 Mi-
nuten, danach ist auch ein Besuch 
im Museum der Kirche möglich. Bei 
einem Adventmarkt werden wir den 
Ausflug beenden.
Kosten: freie Spende für die Kirchener-
haltung.

DI.,16. JÄNNER 2018
FÄLSCHERMUSEUM
Treffpunkt: 14:00 Uhr vor der Apostel-
kirche - 14:55 Uhr vor dem Fälscher-
museum, 3., Löwengasse 28
Eintritt ca. € 8,-

DI., 20. Februar 2018 
PALMENHAUS SCHÖNBRUNN
NEU Treffpunkt: 09:00 Uhr vor der 
Apostelkirche - 09:55 Uhr vor dem 
Palmenhaus
Beginn der Führung mit Hrn. Lehrl 
um 10:00 Uhr
Eintritt ca. € 8,-

DI., 27. MÄRZ 2018 
(Achtung! Karwoche!)
HAUS DER NATUR 
IN ST. PÖLTEN
Treffpunkt: 07:45 Uhr vor der Apostel-
kirche - 08:45 Uhr Bahnhof Hütteldorf 
(Abfahrt 09:00 Uhr lt. Winterfahrplan).
Beginn der Führung 10:00 Uhr, Dauer 
ca. 90 Minuten
Kosten: Bahnfahrt + ca. € 9,- Eintritt

DI., 17. APRIL 2018
OPEL/WIEN 
Firmenbesichtigung 
Treffpunkt: 08:45 Uhr vor der Apo-
stelkirche - 09:45 Uhr U2 Haltestelle 
Asparnstr. Vor Bus 26A
Beginn der Führung 10:00 Uh
22., Großenzersdorfer Str. 59
Bitte um Anmeldung bei Ulli WATZ 
Tel.: 0676 750 9000 – Eintritt frei!

DI., 8. Mai 2018
GRINZINGER FRIEDHOF
Wir laden wieder zur jährlichen Stadt-
führung mit Mariken Peters ein!
Treffpunkt: 09:00 Uhr vor der Apostel-
kirche - 10:00 Uhr Endstelle Straßen-
bahn Linie 38 in Grinzing
Gemeinsam spazieren wir (bergauf) 
zum Friedhof. Mariken wird uns auch 
in Grinzing Sehenswürdigkeiten zeigen. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kostenbeitrag bei mindestens 20 Teil-
nehmern: € 8,- 
Bitte um Anmeldung bei Ulli WATZ 
Tel.: 0676 750 9000

FÜR ALLE WINTERSPORTLER!
In den Wintermonaten werden je nach 
Schneelage an Wochenenden (auch 
kurzfristig) Skiausflüge mit dem PKW 
veranstaltet. 
Auskünfte bei Gerhard Gschweidl 
unter 0664/73820140 (abends).

FR., 1. DEZEMBER 2017
ADVENTSPAZIERGANG IM 
SCHLOSSPARK SCHÖNBRUNN
Beginn: 16 Uhr - Treffpunkt Hietzinger Tor 
(vis-a-vis vom Parkhotel Schönbrunn).
Zu unserer Einstimmung in den Advent 
laden wir herzlich zu unserem traditionel-
len Adventspaziergang ein. Auch heuer 
werden wieder Adventgeschichten gele-
sen, wird gemeinsam gesungen und der 
Weihnachtsmusik des Bläserquartettes 
gelauscht.
Bitte Laternen mitbringen!

DI., 05. DEZEMBER 2017
Vorweihnachtlicher 
Punschtreff
TP 18:00 Uhr Christkindlmarkt Wien im 
Alten AKH – Punschhütte beim Univer-
sitätsbräu, gemütliche Plauderei und 
Flanieren durch den Kunstmarkt. Zum 
Aufwärmen suchen wir dann ein nettes 
Lokal, wo wir Wander- und Urlaubspläne 
für 2018 schmieden können. Vorschläge 
und Anregungen sind gerne willkommen. 
Informationen bei Gerhard Gschweidl 
unter 0664/73820140.

SO., 10. DEZEMBER 2017
Tagesausflug 
nach Mariazell
TREFFPUNKT: 10. Reumannplatz vis a vis 
von Haus Nr. 2
ABFAHRT nach Mariazell: 08.00 Uhr
Der Ausflug ist ausverkauft!

DI., 12. DEZEMBER 2017
FREIZEIT AKTIV - 
VOTIVKIRCHE

MI., 13. DEZEMBER 2016
ADVENTFEIER 
Ort: Pfarrkirche bzw. Apostelsaal 
der Gemeinde „Zu den hl. Aposteln“, 
10., Salvatorianerplatz 1 (erreichbar 
mit den Buslinien 15A, 66A, bis Ecke 

Laxenburgerstr./Grenzackergasse - 
unterhalb vom KIKA).
Beginn 17:30 Uhr mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche.
Einlass in den Apostelsaal nach Ende 
der Messe um ca. 18:15 Uhr.
Nach einer Stärkung werden lang-
jährige Mitglieder geehrt, Glückwün-
sche und Dank ausgesprochen. Nach 
dem besinnlichen Teil mit Adventge-
schichten und Adventmusik besteht 
die Möglichkeit für ein gemütliches 
Beisammensein.
Weihnachten ist ein Familienfest! 
Komm´ auch du zu diesem Fest 
unserer ÖTV-Familie! 
Gäste sind herzlich willkommen!

SA., 30. DEZEMBER 2017
Das „Alte“ Jahr sportlich ausklingen 
lassen. 
Schitag der Gruppe Favoriten am Hir-
schenkogel, TP Talstation Gondel ab 
8:30 Uhr (anrufen). Auch günstige 
Halbtageskarten. 
Auskunft  (auch bezüglich der 
Schneelage) bei Gerhard Gschweidl 
0664/73820140 (abends). 

MO., 8. JÄNNER 2018
REDAKTIONSSITZUNG
Beginn: 18.30 Uhr im Caktus

MI., 10. JÄNNER 2018
KEGELABEND
Die Bahn steht ab 17:00 h zur Verfügung, 
allgemeiner Beginn 18.00 h., Wien 1100, 
Keplergasse 10.
Die Spieler werden ersucht, beim Kegeln 
Sportschuhe mit heller Sohle zu tragen. 
Zuschauer und Mitglieder, die gerne Plau-
dern wollen sind herzlich willkommen. 
Wir bitten alle Teilnehmer während des 
Kegelbetriebs im Lokal nicht zu rauchen.
Organisation: Trude 
Info: 0664/6367980
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SA., 13. JÄNNER 2018
Besuch der Zweiersdorfer 
Schnapsbrennermeile
Wir werden am Vormittag mit der Bahn 
fahren und nach einer kurzen Wanderung 
in Zweiersdorf einlangen. Dort wandern 
wir von einem Betrieb zum anderen. Es 
gibt regionale Schmankerln und selbst 
gebrannte Köstlichkeiten zu verkosten. 
TP Bahnstation Unterhöflein um 11:05 
(ÖBB: z. B. ab Liesing 09:44 Uhr, ab Wien 
HBH mit Railjet 09:58, jeweils umsteigen 
in Wr. Neustadt um 10:37 Uhr – Richtung 
Puchberg). ACHTUNG Fahrplanände-
rungen nicht ausgeschlossen (Stand 
10.2017)
Organisation: Trude 0664/6367980, 
Auskunft auch bei Gerhard:
0664/73820140.

DI., 16. JÄNNER 2018
FREIZEIT AKTIV - 
FÄLSCHERMUSEUM

DO., 25. JÄNNER 2018
S-Wanderung Anninger
Abfahrt: R2319 ab Wien Hbf. 8:59 Uhr, 
Meidling ab 9:07 Uhr nach Mödling an 
9:18 Uhr. Wanderung über Goldene Stiege 
zum Anninger Schutzhaus (Mittagsrast), 
Retourweg je nach Witterung. 
Info: Rudi Brokisch 0676 3456 430

SA., 27. JÄNNER 2018
Familienwanderung durch 
die winterliche Lobau
Ebene Wanderung auf den Spuren von 
Napoleon. Bitte Getränk und Imbiss mit-
nehmen, da es in der Au keine Einkehr-
möglichkeit gibt, Einkehr dann am Schluss. 
Treffpunkt um 9:10 Uhr U2 Station Donau-
stadtbrücke (Vorplatz) Weiterfahrt mit dem 
Autobus zur Lobau. Wanderung durch die 
Au nach Großenzersdorf. Von dort Rück-
fahrt mit Autobus und U-Bahn. 
Info bei Gerhard Gschweidl 
unter 0664/73820140 (abends).

MO., 5. FEBRUAR 2018
VORSTANDSSITZUNG
Beginn: 18:30 Uhr im Caktus

MI., 07. FEBRUAR 2018
KEGELABEND – 
FASCHINSKEGELN 
VIEL SPASS MIT ODER OHNE MASKEN
Die Bahn steht ab 17:00 h zur Verfügung, 
allgemeiner Beginn 18.00 h. Wien 1100, 
Keplergasse 10. 
Die Spieler werden ersucht, beim Kegeln 
Sportschuhe mit heller Sohle zu tragen. 
Zuschauer und Mitglieder, die gerne Plau-
dern wollen sind herzlich willkommen. 
Wir bitten alle Teilnehmer während des 
Kegelbetriebs im Lokal nicht zu rauchen.
Organisation: Trude Info: 0664/6367980

DO., 8. FEBRUAR 2018
S-Wanderung Hagenbrunn
Treffpunkt: Floridsdorf - U Bahn (Franz 
Jonas Pl.), Abfahrt 9:50 Uhr mit Bus 228 
bis Senderstr., an 10:10 Uhr, Wanderung 
über Magdalenen Hof nach Hagenbrunn 
(Mittagsrast). Retour nach Stammersdorf. 
Info: Rudi Brokisch 0676 3456 430

ROSENMONTAG, 12. Feb.
Einladung zum traditionellen
FASCHINGSKEHRAUS 
MIT HERINGSSCHMAUS
Restaurant HUBERTUS-STADL, 10., 
Himbergerstr. 20
Beginn: 18 Uhr - Live Musik - Tombola - 
Prämierung der originellsten Kostüme!
Anmeldung durch Überweisung von 
€ 5,- bzw. Kauf eines BONS zu € 
5,- notwendig! Dieser Betrag wird bei 
der Speisenkonsumierung (a la card 
oder Heringsschmaus, bitte am Zahl-
schein vermerken) in Abzug gebracht. 
Überweisung: Österr. Touristenverein, 
Gruppe Favoriten IBAN AT89 4300 
0403 4600 6014, BIC VBWIATW1
Auch Gäste sind herzlich willkommen! 

DI., 20. FEBRUAR 2018
FREIZEIT AKTIV - PALMENHAUS

DO., 22. FEBRUAR 2018
Einladung zur
GENERALVERSAMMLUNG 
DER GRUPPE FAVORITEN
Ort. Cafe-Restaurant CACTUS; 10., 
Pernerstorfergasse 9/Ecke Waldgasse
Beginn: 18 Uhr
Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls
2. Berichte
    a. Tätigkeit
    b. Touren
    c. Kassa
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Wahl des Gruppenvorstandes
5. Wahl der Delegierten zur General-
versammlung der Zentrale
6. Allfälliges
Bezüglich der Teilnahme und Stimmbe-
rechtigung wird auf §§ 91.14 und 11 der 
Statuten des ÖTV verwiesen.
Gemäß § 9.1.6 ist die Generalversamm-
lung beschlussfähig, wenn mindestens 
die Hälfte der Stimmberechtigten an-
wesend ist. Ist die ordnungsgemäß 
einberufene Generalversammlung nicht 
beschlussfähig, so findet 15 Minuten 
nach dem festgesetzten Zeitpunkt eine 
Generalversammlung statt, die ohne 
Rücksicht auf die Zahl der Stimmbe-
rechtigten beschlussfähig ist, so ferne 
in der Einladung auf diesen Umstand 
hingewiesen wurde.

Stefan Watz
Obmann Gruppe Favoriten

SA., 24. FEBRUAR 2018
Schitag 
der Gruppe Favoriten 
Je nach Schneelage fahren wir zu einem 
Schigebiet in NÖ oder der Steiermark. 
Auskunft (auch bezüglich Mitfahrgelegen-
heit und Treffpunkt) bei Gerhard Gschweidl 
0664/73820140 (abends). 

VORSCHAU

DO., 1. MÄRZ 2018
S-Wanderung 
Stadtwanderweg 2
Treffpunkt: 10 Uhr Heiligenstadt Bussta-
tion 39A
Wanderung: Sievering – Salmannsdorfer-
höhe - Agnesbründl (Mittagsrast) - retour 
über Cobenzl nach Sievering.
Info: Rudi Brokisch 0676 3456 430

MO., 13. MÄRZ 2018
VORSTANDSSITZUNG
Beginn: 18:30 Uhr im Caktus

FR., 6. - FR., 13. APRIL 2018
Frühjahrsreise ANDALUSIEN
Die Reise ist ausgebucht!

SA., 9. JUNI
2018 FRÜHJAHRSAUSFLUG
Programm in Vorbereitung, 
Informationen folgen in der nächsten Aus-
gabe von „der tourist“.

Spenden 
für die Gruppenkassa:
Gertrude Deutsch € 20,- , Rudolf Brokisch 

€ 10,-, Edith Pursch € 3,-.

WICHTIGER HINWEIS!
Die Mitgliedskarte des ÖTV berechtigt 
zur ermäßigten Übernachtung auf al-
len Schutzhütten alpiner Vereine in 

Österreich.

Der guten Ordnung halber möchten 
wir darauf hinweisen, dass der ÖTV 
sowie dessen Tourenführer bei Unfällen 
im Rahmen von veranstalteten Touren 
weder in der Vergangenheit noch in der 
Zukunft eine Haftung übernehmen kann.
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DONNERSTAG 18. 01. 2018
GRUPPENABEND – 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud 

DONNERSTAG 08. 02. 2018
GRUPPENABEND  
18.00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

SAMSTAG 17. 02. 2018
SCHOKOMUSEUM
11:00 Uhr FÜHRUNG im MUSEUM
Tr.: 09:00 Uhr Bhf. Langenzersdorf

Wir wünschen allen Mitgliedern 
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2018

RedaktionsschluSS
1. Februar 2018

Beiträge senden Sie bitte 
per e-Mail an ge.steindl@aon.at

GRUPPE 
LANGENZERSDORF

GRUPPE 
NUSSDORF

Obfrau: Rosemarie Reichel
Bockkellerstr.1/2/6; 1190 Wien 
Handy: 0676/31 66 976 
e-mail: rosemarie.reichel@gmx.at 

TERMINE

MI. 06. Dezember 2017
WEIHNACHTSGRUPPENABEND
Beg. 15.00 Uhr  
Im SPORTSTÜBERL – Grinzingerstraße

Mi. 07. FEBRUAR 2018  
GRUPPENABEND
Beg.17.00 Uhr

SPENDE: Dr. Hillbrand € 50,00

Wir gratulieren unseren Mitgliedern,die im 
Dezember. Jänner, Februar Geburtstag / 
Namenstag feiern.

Frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr 2018 wünscht allen

die Gr. Nußdorf 

GRUPPE 
MARIA ENZERSDORF

Sitz: Maria Enzersdorf
c/o Peter Grohmann, Zipsgasse 19, 

2344 Maria Enzersdorf
Tel., Fax: (02236) 45593; e-mail: 

p.grohmann@kabsi.at

Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz:      Kellergasse 119
             2103 Langenzersdorf
Tel.:      02244/3143
Handy: 0676/71 94 381
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

TERMINE

SAMSTAG 09. 12. 2017
ADVENTFAHRT 
nach SCHLOSS  HALBTURN
 

Abfahrt Korneuburg 13:30
Langenzersdorf Enzoplatz 13:40
Boigner 13:45, Lipo (Leiner) 13:50

DONNERSTAG 14. 12. 2017
GRUPPENABEND 
mit ADVENTFEIER
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

SAMSTAG 06. 01. 2018
DREI KÖNIGS-WANDERUNG
GUGGING – WEISSER HOF – KRIT-
ZENDORF
Tr.: 13:00 Uhr Kellergasse 119
Fahrt mit PKW bis Nußdorferplatz (Mit-
fahrmöglichkeit)
13:30 Uhr Bus nach Gugging ab Nußdor-
ferplatz
Anmeldung 02244/3143
W-Fhr.: Edeltraud Schmied

Freizeitunfall
versicherung!

Polizzennummer: „Allianz Elementar“ 
E 663116719 Wien. Anschrift: Allianz 
Elementar Versicherungs AG, 1130 Wien, 
Hietzinger Kai 101-105, Tel. 01/87807/0, 
Fax 87807-700 00. Im Fall des Falles ist 
umgehend  Meldung an die Versicherung 

notwendig. Meldefrist beachten!

Franz Kaupehaus 
am Kampstein   

02642/72 90; Ruhetag Dienstag; 
Pächterin: Alexandra Rudolf 

(0680/231 06 20)

DR. FERDINAND 
NAGEL HAUS

Buchungen im ÖTV Sekretariat
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Der Österreichische Touristenverein
wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Förderern

frohe, gesegnete Weihnachten
und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr!

Der Zentralvorstand


